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Vorwort

Die Sozialberatung nimmt in jeder rehabilitativen Maßnahme einen hohen Stellenwert ein.
Dabei sind die Aufgaben, die die Diplom-Sozialpädagogen und Diplom-Sozialarbeiter zu
bewältigen haben, sehr anspruchsvoll und vielfältig. Der Bogen spannt sich von
Einzelberatungen zu den vielfältigen Themen des Rehabilitanden in unserem sozialen
Sicherungssystem. Die Organisation der Nachsorge und Versorgung im häuslichen Umfeld
nimmt neben therapeutischen Aufgaben, wie das Durchführen eines Bewerbertrainings,
einer Gruppentherapie zu berufsspezifischen Fragen oder die Einzelbetreuung in einer the-
rapeutischen Belastungserprobung den größten Raum ein.

Diese Spannbreite der Sozialberatung haben die Organisatorinnen dieser Fachtagung für
Sozialdienstmitarbeiter und Rehabilitationsberater, Frau Marion Gottwalt und Frau Susan-
ne Hubrich vom Sozialdienst der Neurologischen Klinik, Frau Heike Menninger vom Sozial-
dienst der Frankenklinik und Frau Annerose Vorndran vom Sozialdienst der Psychosoma-
tischen Klinik nachgezeichnet.

Durch namhafte Vertreter der Rentenversicherungsträger und der Gesetzlichen
Krankenversicherungen wurden die ersten Erfahrungen mit dem SGB IX und dem
Gesundheitsmodernisierungsgesetz dargelegt, inhaltliche Aspekte der therapeutischen
Arbeit mit Patienten der Neurologischen Klinik, der Frankenklinik und der Psychosomati-
schen Klinik wurden durch Ärzte dieser Kliniken vorgestellt.

Die Ergebnisse der Begleitforschung wurden am Beispiel der beruflichen Belastungser-
probung, zu der eine 2-Jahreskatamnese vorliegt diskutiert. Die therapeutischen Ansätze
in der Arbeit von Sozialdienstmitarbeitern wurden abschließend durch einen Abriss über
die systemische Beratung und ihre Einsatzmöglichkeiten im Beratungsalltag vorgestellt.

Wir danken den Organisatorinnen der Fachtagung und allen Vortragenden auf diesem
Wege noch einmal, dass sie zum Gelingen der Tagung beigetragen haben.

Bad Neustadt, im Juni 2005

Jörg Rieger Dr. med. Rudolf J. Knickenberg
Geschäftsleitung Ärztlicher Direktor, Psychosomatische Klinik
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